
Der lokale Sport

Alexandra Netzer, Mitarbeiterin im
Zentralreferat Kommunikation
und Marketing der Marien Gesell-
schaft Siegen. Pink sei nicht nur die
klassische Mädchenfarbe, sondern
sie stehe auch für Energie, Spaß, Fe-
minität, Selbstbewusstsein und
Vielfalt. Geziert mit Herz und Sie-
gener Krönchen wird hiermit jede
Teilnehmerin zur Super Frau.“

Unterschiedliche Streckenlängen
Ablauf undAngebote des „Women’s
Run“ bleiben unverändert wie in
den vergangenen zwei Jahren. In
diesem Jahr wird die 2,2 km- in die
4,4 km-Strecke mit aufgenommen.
Entsprechend erfolgt der Start zeit-
gleich. Mehr Zeit ist für den Part
„origineller Teamauftritt“ vorgese-
hen. Es findet ein Lauf über die
Hauptstrecke von 6,6 km statt. Wer
sich und mindestens vier weitere
Frauen anmeldet, kann sich am 4.
September nach dem Lauf eine Fla-
sche Sekt im Zielbereich abholen.

Neben dem sportlichen Aspekt
hat der Lauf für die Siegerländer
Frauen auch wieder eine soziale
Komponente. „Mehr als 10.000
Euro sind indenbisherigenvier Jah-
ren bereits gespendet worden“, be-
tont Renate Hoffmann, „:an-
lauf“-Gründerin und Sozialarbeite-
rin an heimischen Schulen. Spon-
tan sei entschieden worden, vor
dem Hintergrund des russischen
Angriffs auf die Ukraine einen Euro
derStartgebührandieOrganisation
„UN Women Deutschland“ zu
spenden. Diese stehe „in Solidarität
mit allen Frauen in der Ukraine“.
Und: Ein Euro der Startgebühr
kommtdem inSiegen geplantenEr-
innerungsort für Frauen, die Opfer
von Gewalt wurden, zugute.
Der Lauftreff „Inklusive Begeg-

nungen“ lädt jeden Freitag um
17.30 Uhr zur Vorbereitung ein.

i
Weitere Infos auch auf siegener-
womensrun.de

auch einen besonderes Bonus: Alle
Frauen, die 2019 und 2020 trotz al-
ler Probleme teilgenommen haben,
bekommenpro Jahr fünfEuroStart-
gebühr erlassen. Sie müssen nur

nochdasT-Shirt für15Eurokaufen.
Das passt sich dem Motto für 2022
an, „Pink gewinnt“. „Die Farbe ist
schon lange von den Teilnehmerin-
nen gewünscht worden“ erklärt

Die Frauen des aktuellen Kompetenzteams und die Sponsoren laden zum 5.
Siegener „Women’s Run“ ein. FOTO: MICHAEL KUNZ

Nachwuchs sitzt fest im Sattel
Beim Frühjahrsturnier zeigt sich, dass es beim Reitverein Giebelwald viele Talente gibt.
Die Wartelisten sind lang. Loren Hähner verpasst Sieg in wertvollster Prüfung knapp

Von Michael Kunz

Niederndorf. Es ist 16.58 Uhr am
Sonntag. In der Reithalle des Reit-
verein Giebelwald bricht lauter Ju-
bel los. Soeben hat Loren Hähner
denParcours inderSiegerrundedes
M*-Springens ohne Abwurf bewäl-
tigt. ImSattel vonPinotBluewar sie
fast fünf Sekunden schneller als zu-
vor Luciana Schneider (Süttenba-
cher RSG) auf Diapyling de Marny.
Davor wiederum haben sich Tobias
Halbe und Comme elle veut einen
Fehler geleistet.

Siegerschleife nach Meinerzhagen
Der Sieg im letztenWettbewerb des
Tages ist zum Greifen nah. Aber:
Der Mann vom Ländlichen RFV
Meinerzhagen hat noch eine zweite
Möglichkeit, denn er ist auch mit
Baumann’s Peppino am Start. Und
eswirdganzknapp.ZumSchluss ist
das Paar aus dem Sauerland einen
Tick schneller. Die Siegerschleife
gehtmit 36,34 Sekunden nachMei-
nerzhagen, vorden36,96Sekunden
der heimischen Starterin. Loren
Hähner kann aber trotzdem ver-

dient strahlen.
Gleiches gilt wieder einmal für

ReitlehrerRalf Rannenberg, dermit
seinen Schützlingen in beiden Dis-
ziplinen des Frühjahrsturniers
mehr als zufrieden ist. Auch wenn
es für Tochter Elea und Landjego in
dieser Prüfung nicht für das Finale
gereicht hat, das M+-Springen am
Samstag haben die beiden gewon-
nen. Luisa Hombach und Mareike
Urban hatten sich in der Dressur in
die Siegerlisten eingetragen, dazu
gab es weitere zweite Plätze für Ka-
tharina Utsch (Springprüfung Klas-
seA**) oderGina Schöndorf, die in
der Stilspringprüfung Klasse A* di-

rekt hinter Teamkollegin Alina Bol-
ler lag. Die wiederum konnte sich
mit Cool Lady auch noch über
einen dritten Rang im Stilspringen
der Klasse L freuen. „Das sind Er-
gebnisse harter Arbeit“, lobte Ran-
nenberg die Erfolge und verweist
noch auf diverse Nachwuchsreite-
rinnen, deren Erfolge er imGrunde
noch höher ein-
schätzt: „Was
nützt es mir,
wenn ich zwei,
drei bekannte
Namen habe, die
mir irgendwann
wegbrechen,
aber dann kei-
nen, der nach-
kommt.“ Die Schulstunden seien
aber erfreulicherweise ausgebucht,
die Warteliste ist lang.

3G-Regelung bewährt sich
Für die Teilnehmer anderer Vereine
heißt es also, sich der Sache zu stel-
len und selbst gute Leistungen zu
bringen. Das ist aus dem heimi-
schen Verband, für den mit diesem
Turnier auch die Saison begonnen

hat, zumBeispiel JohannaWessling
(ZRFV Hollekusse) gelungen, die
sich auf dem Rücken von Charmy’s
Starlight den dritten Platz in der
Dressurprüfung Klasse L* - Trense
erritten hat, wenngleich sie den mit
einerweiteren Starterin ausNieder-
dorf teilen musste, mit Lina Kristin
Grümbel und Daytona Snow. Be-

hauptenkonnten
sich daneben
auch Karlotta
Annabelle Walla
vom RFV St.
Georg Drom-
mershausen, die
mit Kassini zwei
A-Springen
unterschiedli-

cher Schwierigkeit sowie den Stan-
dard-Spring-WB gewann, und Dar-
line Eisenmenger, Die Starterin des
RFVNiederzeuzheim ging in der L-
Stilspringprüfung mit zwei Pferden
an den Start und holte sich die ers-
ten beiden Plätze, vor Alina Boller.
Abgesehen von der 3G-Regelung

auf dem Gelände waren keinerlei
Einschränkungen mehr zu spüren,
keine Masken mehr zu sehen.

Lokalmatadorin Loren Hähner muss sich beim M*-Springen mit Pinot Blue knapp geschlagen geben und wird Zweite. FOTO: MICHAEL KUNZ

WBO-Turnier im April

n Der nächste Turniertermin im
Verbandskalender ist ein WBO-
Turnier am Samstag, 23. April,
auf dem Hofgut Dautenbach.

n Ausgeschrieben sind auch
hier Dressur- und Sprungprüfun-
gen. „Das sind die

Ergebnisse
harter Arbeit.“

Ralf Rannenberg, Reitlehrer beim
RV Giebelwald, nach den starken
Leistungen seiner Schützlinge Kampfloser Sieg für

Dreis-Tiefenbach II
Siegen-Wittgenstein. Das in der Fuß-
ball-Kreisliga D3 am vergangenen
Sonntag zunächst abgesetzte Spiel
des TuS Diedenshausen II beim SV
Dreis-Tiefenbach II ist als Nichtan-
tritt mit 2:0 Toren und drei Punkten
für die Siegerländer gewertet wor-
den. Die Dreisber stehen nun mit
acht Punkten Vorsprung an der Ta-
bellenspitze.

Women’s Run: Spende für die Frauen in der Ukraine
Organisatoren gehen am 4. September von einer Präsenzveranstaltung aus. Die Farbe Pink wird eine große Rolle spielen

Siegen. Endlich wieder ein klassi-
scher „Women’s Run“, gemeinsam
laufen als Präsenz-Veranstaltung.
Obwohl es nach wie vor Unsicher-
heitsfaktoren gibt, ist das Kompe-
tenzteam bester Hoffnung, im
Herbst ohne Einschränkungen den
Startschuss geben zu können. Am
Sonntag, 4. September, darf die
weibliche Bevölkerung in Siegen
undUmgebung gemeinsam rennen,
ab 14 Uhr in der „sieg-arena“.
„Niemandhätte beimerstenPres-

setermin 2018 wohl geglaubt, dass
der Lauf so erfolgreichwerdenwür-
de, dass so schnell das fünfjährige
Bestehen gefeiert werden kann“, so
Petra Gahr. Sie ist für den Ge-
schäftsbereich Organisationsent-
wicklung in der Marien Gesell-
schaft zuständig, dem Hauptspon-
sor des Siegener „Women’s Run“.
Besonderswichtig findet sie es, dass
die beiden Corona-Jahre mit einem
Alternativ-Angebot überbrücktwer-
den konnten. Dafür gibt es diesmal

TuSEM Essen
holt Talent aus

Dormagen
Neue Spieler für

Rostock und Eisenach
Siegen. Handball-
Zweitligist TuSEM
Essen, am 30. März
nächster Heimspiel-
gegner des TuS Fern-
dorf, hat sich für die
kommende Spielzeit am Kreis ver-
stärkt. Wie der dreifache Deutsche
Meisterbekanntgab,wird FinnWolf-
ram die nächsten zwei Jahre für den
Traditionsverein auflaufen. Der 19-
jährige Kreisläufer kommt vom TSV
Bayer Dormagen. Wolfram hat so-
wohl in der erfolgreichen A-Jugend,
als auch in der zweitenMannschaft
desTSVüberzeugt. In der vergange-
nen Saison erreichte er mit der A-
JugendderWiesel dasFinale umdie
Deutsche Meisterschaft und wurde
Zweiter. Er trainiert regelmäßig bei
den TSV-Profis mit.
Der HC Empor Rostock ist auf der

Suche nach einem Spieler für die
rechte Rückraumposition fündig
geworden. Im Sommer 2022 wech-
selt der Isländer Hafthor Vignisson
an dieOstsee. Der 22-jährige Links-
händer unterschrieb einen Vertrag
bis 2024.Aktuell spieltHafthorVig-
nisson bei UF Starnan in der ersten
isländischen Liga und ist mit 80
Treffern der zweitbeste Torschütze
seines Teams.
Der ThSV Eisenach hat einen neu-

en Torhüter für die kommende Sai-
son verpflichtet. Vom Zweitliga-
Konkurrenten EHV Aue kommt Erik
Töpfer, der einen Zweijahresvertrag
bei den Thüringern unterschrieben
hat und dort ein starkes Torhüter-
Duomit Johannes Jepsen bilden soll.
Acht Jahre lang spielte der 1,90Me-
ter lange Erik Töpfer für die Erzge-
birgler. Er kam 2014 vom Bornaer
HV 09 zum Nachwuchsprojekt des
EHV Aue. lgr

DER ÜBERBLICK

Reitsport
Hallenturnier des Reitvereins Giebelwald

Springreiter-WB: 1. Annika Gürth auf Dai-
kiri 8.60; 2. Maya Nauroth auf Flöckchen
8.20; 3. Lilli Hammer (alle RV Giebelwald)
auf Daikiri 7.60.
Stilspring-WB mit erlaubter Zeit: 1. Karlot-
ta Annabelle Walla (RFV St. Georg Drom-
mershausen) auf Lilian 8.20; … 6. Anna
Hilgers (RFV Attendorn-Askay) auf Volunta-
ria 7.20, Jana Schneider (RV Giebelwald)
auf Georg 7.20.
Standard-Spring-WB: 1. Karlotta Annabelle
Walla (RFV St. Georg Drommershausen)
auf Lilian 0.00/48.43; 2. Jana Schneider
(RV Giebelwald) auf Georg 0.00/50.07.
Stilspringprüfung Klasse A*: 1. Alina Bol-
ler auf Cool Lady 8.70; 2. Gina Schöndorf
(beide RV Giebelwald) auf Quebbt 8.50.
Springprüfung Klasse A*: 1. Karlotta Anna-
belle Walla (RFV St. Georg Drommershau-
sen) auf Kassini 0.00/51.26; … 5. Lena
Caroline Eßelborn (RSG Anzhausen) auf
Olympic Novum 0.00/62.11.
Springprüfung Kl. A** - 2. Abt.: 1. Manou
Fabienne Wiegand (Reit- u. Turniergem.
Berge) auf Cate 0.00/51.66; 2. Katharina
Utsch auf Donn Davinci 0.00/54.87; … 4.
Sophie Loreen Türpitz (beide RV Giebel-
wald) auf Check In’s Chica 0.00/59.16.
Stilspringprüfung Klasse L: … 3. Alina Bol-
ler auf Cool Lady 8.30.
Stilspringprüfung Klasse M*: 1. Elea Ran-
nenberg (beide RV Giebelwald) auf Land-
jego 7.80.
Springprüfung Klasse M* mit Siegerrunde:
1. Tobias Halbe (Ländl. RFV Meinerz-
hagen) auf Baumann’s Peppino
*0.00/36.34; 2. Loren Hähner (RV Giebel-
wald) auf Pinot Blue *0.00/36.96.
Dressur-WB (E1): 1. P Yara Moshage (RFV
Attendorn-Askay) auf Orda May 8.40; 2.
Saskia Kretz (RV Giebelwald) auf Macho
8.20; 3. Mirja Wirth (RFV Hellertal) auf
Darcy Lou 8.00.
Dressurprüfung Klasse A*: 1. Sina Schü-
chen (RZFV Oberwesterwald) auf Rosen-
blüte 8.20; 2. Anna Hilgers (RFV Atten-
dorn-Askay) auf Braveheart 8.00; 3. Lina
Kristin Grümbel auf Daytona Snow 7.80,
Maya Velte (beide RV Giebelwald) auf Per-
fect-Potential 7.80.

Dressurprüfung Klasse L* - Trense: 1. Ma-
reike Urban (RV Giebelwald) auf De Janeira
8.00; 2. Jenna Luisa Grieger (RV Kurt-
scheid) auf Devils Dance 7.50; 3. Lina
Kristin Grümbel (RV Giebelwald) auf Day-
tona Snow 7.30, Johanna Wessling (ZRFV
Hollekusse) auf Charmy’s Starlight 7.30.
Dressurreiterprüfung Klasse M*: 1. Luisa
Hombach auf Floretto 7.80.
Führzügel-WB, 1. Abteilung: 1. Lene Schu-
mann auf Karl 8.00; 2. Clara Baumann auf
Gerry 7.80; 3. Maja Grümbel auf Don 7.50,
Valentina Aufschläger auf Möhrchen 7.50;
Madita Krischer auf Paulchen 7.50 – 2.
Abteilung: 1. Lea Solms auf Gerry 8.00,
Amelie Bauch auf Paulchen 8.00; 3. Lia
Maiworm auf Hamlet 7.80, Lenia Menne
auf Don 7.80.
Reiter-WB (Schritt-Trab), 1. Abt.: 1. Amilia
Spork auf Paulchen 8.40; 2. Lotte Uelhof
auf Hamlet 8.20; 3. Lilly Anlauf auf Mausi
7.80 – 2. Abt.: 1. Mia Metzger auf Paul-
chen 8.20; 2. Antonia Aufschläger auf Don
8.00, Malina Buschmann auf Gerry 8.00 –
3. Abt.: 1. Samira Mäker auf Mausi 8.40;
2. Marlene Henrich auf Möhrchen 8.20,
Mariella Tumasjan auf Paulchen 8.20.
Reiter-WB (Schritt-Trab-Galopp), 1. Abtei-
lung: 1. Romy Jeske auf Daikiri 8.30; 2.
Fruszina Virag auf Bella 8.00; 3. Emma
Klews auf Murphy 7.80 – 2. Abteilung: 1.
Erna Uebach auf Nesquick 7.80; 2. Elisa-
beth Klews auf Murphy 7.60; 3. Ben Luca
Lammers auf Cavalla 7.50, Carolin
Schmidt auf Bella 7.50 – 3. Abteilung: 1.
Alma Uebach auf Nesquick 7.70, Elenor
Grümbel auf Ali Baba 7.70; 3. Emilia
Bauch auf Murphy 7.60 – 4. Abteilung: 1.
Lotte Tröps auf Macho 7.80; 2. Clara Holz-
hauer auf Shadow 7.60; 3. Mina Brauck-
mann auf Flöckchen 7.50 – 5. Abteilung:
1. Theresa Mielke auf Shadow 8.20, Clara
Schneider auf Ellen 8.20; 3. Hannah
Melzer (alle RV Giebelwald) auf Flöckchen
7.80.

Lokalmatadorin im Parcours: Elea
Rannenberg. FOTO: MICHAEL KUNZ
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Alexandra Netzer, Mitarbeiterin im
Zentralreferat Kommunikation
und Marketing der Marien Gesell-
schaft Siegen. Pink sei nicht nur die
klassische Mädchenfarbe, sondern
sie stehe auch für Energie, Spaß, Fe-
minität, Selbstbewusstsein und
Vielfalt. Geziert mit Herz und Sie-
gener Krönchen wird hiermit jede
Teilnehmerin zur Super Frau.“

Unterschiedliche Streckenlängen
Ablauf undAngebote des „Women’s
Run“ bleiben unverändert wie in
den vergangenen zwei Jahren. In
diesem Jahr wird die 2,2 km- in die
4,4 km-Strecke mit aufgenommen.
Entsprechend erfolgt der Start zeit-
gleich. Mehr Zeit ist für den Part
„origineller Teamauftritt“ vorgese-
hen. Es findet ein Lauf über die
Hauptstrecke von 6,6 km statt. Wer
sich und mindestens vier weitere
Frauen anmeldet, kann sich am 4.
September nach dem Lauf eine Fla-
sche Sekt im Zielbereich abholen.

Neben dem sportlichen Aspekt
hat der Lauf für die Siegerländer
Frauen auch wieder eine soziale
Komponente. „Mehr als 10.000
Euro sind indenbisherigenvier Jah-
ren bereits gespendet worden“, be-
tont Renate Hoffmann, „:an-
lauf“-Gründerin und Sozialarbeite-
rin an heimischen Schulen. Spon-
tan sei entschieden worden, vor
dem Hintergrund des russischen
Angriffs auf die Ukraine einen Euro
derStartgebührandieOrganisation
„UN Women Deutschland“ zu
spenden. Diese stehe „in Solidarität
mit allen Frauen in der Ukraine“.
Und: Ein Euro der Startgebühr
kommtdem inSiegen geplantenEr-
innerungsort für Frauen, die Opfer
von Gewalt wurden, zugute.
Der Lauftreff „Inklusive Begeg-

nungen“ lädt jeden Freitag um
17.30 Uhr zur Vorbereitung ein.

i
Weitere Infos auch auf siegener-
womensrun.de

auch einen besonderes Bonus: Alle
Frauen, die 2019 und 2020 trotz al-
ler Probleme teilgenommen haben,
bekommenpro Jahr fünfEuroStart-
gebühr erlassen. Sie müssen nur

nochdasT-Shirt für15Eurokaufen.
Das passt sich dem Motto für 2022
an, „Pink gewinnt“. „Die Farbe ist
schon lange von den Teilnehmerin-
nen gewünscht worden“ erklärt

Die Frauen des aktuellen Kompetenzteams und die Sponsoren laden zum 5.
Siegener „Women’s Run“ ein. FOTO: MICHAEL KUNZ

Nachwuchs sitzt fest im Sattel
Beim Frühjahrsturnier zeigt sich, dass es beim Reitverein Giebelwald viele Talente gibt.
Die Wartelisten sind lang. Loren Hähner verpasst Sieg in wertvollster Prüfung knapp

Von Michael Kunz

Niederndorf. Es ist 16.58 Uhr am
Sonntag. In der Reithalle des Reit-
verein Giebelwald bricht lauter Ju-
bel los. Soeben hat Loren Hähner
denParcours inderSiegerrundedes
M*-Springens ohne Abwurf bewäl-
tigt. ImSattel vonPinotBluewar sie
fast fünf Sekunden schneller als zu-
vor Luciana Schneider (Süttenba-
cher RSG) auf Diapyling de Marny.
Davor wiederum haben sich Tobias
Halbe und Comme elle veut einen
Fehler geleistet.

Siegerschleife nach Meinerzhagen
Der Sieg im letztenWettbewerb des
Tages ist zum Greifen nah. Aber:
Der Mann vom Ländlichen RFV
Meinerzhagen hat noch eine zweite
Möglichkeit, denn er ist auch mit
Baumann’s Peppino am Start. Und
eswirdganzknapp.ZumSchluss ist
das Paar aus dem Sauerland einen
Tick schneller. Die Siegerschleife
gehtmit 36,34 Sekunden nachMei-
nerzhagen, vorden36,96Sekunden
der heimischen Starterin. Loren
Hähner kann aber trotzdem ver-

dient strahlen.
Gleiches gilt wieder einmal für

ReitlehrerRalf Rannenberg, dermit
seinen Schützlingen in beiden Dis-
ziplinen des Frühjahrsturniers
mehr als zufrieden ist. Auch wenn
es für Tochter Elea und Landjego in
dieser Prüfung nicht für das Finale
gereicht hat, das M+-Springen am
Samstag haben die beiden gewon-
nen. Luisa Hombach und Mareike
Urban hatten sich in der Dressur in
die Siegerlisten eingetragen, dazu
gab es weitere zweite Plätze für Ka-
tharina Utsch (Springprüfung Klas-
seA**) oderGina Schöndorf, die in
der Stilspringprüfung Klasse A* di-

rekt hinter Teamkollegin Alina Bol-
ler lag. Die wiederum konnte sich
mit Cool Lady auch noch über
einen dritten Rang im Stilspringen
der Klasse L freuen. „Das sind Er-
gebnisse harter Arbeit“, lobte Ran-
nenberg die Erfolge und verweist
noch auf diverse Nachwuchsreite-
rinnen, deren Erfolge er imGrunde
noch höher ein-
schätzt: „Was
nützt es mir,
wenn ich zwei,
drei bekannte
Namen habe, die
mir irgendwann
wegbrechen,
aber dann kei-
nen, der nach-
kommt.“ Die Schulstunden seien
aber erfreulicherweise ausgebucht,
die Warteliste ist lang.

3G-Regelung bewährt sich
Für die Teilnehmer anderer Vereine
heißt es also, sich der Sache zu stel-
len und selbst gute Leistungen zu
bringen. Das ist aus dem heimi-
schen Verband, für den mit diesem
Turnier auch die Saison begonnen

hat, zumBeispiel JohannaWessling
(ZRFV Hollekusse) gelungen, die
sich auf dem Rücken von Charmy’s
Starlight den dritten Platz in der
Dressurprüfung Klasse L* - Trense
erritten hat, wenngleich sie den mit
einerweiteren Starterin ausNieder-
dorf teilen musste, mit Lina Kristin
Grümbel und Daytona Snow. Be-

hauptenkonnten
sich daneben
auch Karlotta
Annabelle Walla
vom RFV St.
Georg Drom-
mershausen, die
mit Kassini zwei
A-Springen
unterschiedli-

cher Schwierigkeit sowie den Stan-
dard-Spring-WB gewann, und Dar-
line Eisenmenger, Die Starterin des
RFVNiederzeuzheim ging in der L-
Stilspringprüfung mit zwei Pferden
an den Start und holte sich die ers-
ten beiden Plätze, vor Alina Boller.
Abgesehen von der 3G-Regelung

auf dem Gelände waren keinerlei
Einschränkungen mehr zu spüren,
keine Masken mehr zu sehen.
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n Der nächste Turniertermin im
Verbandskalender ist ein WBO-
Turnier am Samstag, 23. April,
auf dem Hofgut Dautenbach.

n Ausgeschrieben sind auch
hier Dressur- und Sprungprüfun-
gen. „Das sind die

Ergebnisse
harter Arbeit.“

Ralf Rannenberg, Reitlehrer beim
RV Giebelwald, nach den starken
Leistungen seiner Schützlinge Kampfloser Sieg für

Dreis-Tiefenbach II
Siegen-Wittgenstein. Das in der Fuß-
ball-Kreisliga D3 am vergangenen
Sonntag zunächst abgesetzte Spiel
des TuS Diedenshausen II beim SV
Dreis-Tiefenbach II ist als Nichtan-
tritt mit 2:0 Toren und drei Punkten
für die Siegerländer gewertet wor-
den. Die Dreisber stehen nun mit
acht Punkten Vorsprung an der Ta-
bellenspitze.

Women’s Run: Spende für die Frauen in der Ukraine
Organisatoren gehen am 4. September von einer Präsenzveranstaltung aus. Die Farbe Pink wird eine große Rolle spielen

Siegen. Endlich wieder ein klassi-
scher „Women’s Run“, gemeinsam
laufen als Präsenz-Veranstaltung.
Obwohl es nach wie vor Unsicher-
heitsfaktoren gibt, ist das Kompe-
tenzteam bester Hoffnung, im
Herbst ohne Einschränkungen den
Startschuss geben zu können. Am
Sonntag, 4. September, darf die
weibliche Bevölkerung in Siegen
undUmgebung gemeinsam rennen,
ab 14 Uhr in der „sieg-arena“.
„Niemandhätte beimerstenPres-

setermin 2018 wohl geglaubt, dass
der Lauf so erfolgreichwerdenwür-
de, dass so schnell das fünfjährige
Bestehen gefeiert werden kann“, so
Petra Gahr. Sie ist für den Ge-
schäftsbereich Organisationsent-
wicklung in der Marien Gesell-
schaft zuständig, dem Hauptspon-
sor des Siegener „Women’s Run“.
Besonderswichtig findet sie es, dass
die beiden Corona-Jahre mit einem
Alternativ-Angebot überbrücktwer-
den konnten. Dafür gibt es diesmal

TuSEM Essen
holt Talent aus

Dormagen
Neue Spieler für

Rostock und Eisenach
Siegen. Handball-
Zweitligist TuSEM
Essen, am 30. März
nächster Heimspiel-
gegner des TuS Fern-
dorf, hat sich für die
kommende Spielzeit am Kreis ver-
stärkt. Wie der dreifache Deutsche
Meisterbekanntgab,wird FinnWolf-
ram die nächsten zwei Jahre für den
Traditionsverein auflaufen. Der 19-
jährige Kreisläufer kommt vom TSV
Bayer Dormagen. Wolfram hat so-
wohl in der erfolgreichen A-Jugend,
als auch in der zweitenMannschaft
desTSVüberzeugt. In der vergange-
nen Saison erreichte er mit der A-
JugendderWiesel dasFinale umdie
Deutsche Meisterschaft und wurde
Zweiter. Er trainiert regelmäßig bei
den TSV-Profis mit.
Der HC Empor Rostock ist auf der

Suche nach einem Spieler für die
rechte Rückraumposition fündig
geworden. Im Sommer 2022 wech-
selt der Isländer Hafthor Vignisson
an dieOstsee. Der 22-jährige Links-
händer unterschrieb einen Vertrag
bis 2024.Aktuell spieltHafthorVig-
nisson bei UF Starnan in der ersten
isländischen Liga und ist mit 80
Treffern der zweitbeste Torschütze
seines Teams.
Der ThSV Eisenach hat einen neu-

en Torhüter für die kommende Sai-
son verpflichtet. Vom Zweitliga-
Konkurrenten EHV Aue kommt Erik
Töpfer, der einen Zweijahresvertrag
bei den Thüringern unterschrieben
hat und dort ein starkes Torhüter-
Duomit Johannes Jepsen bilden soll.
Acht Jahre lang spielte der 1,90Me-
ter lange Erik Töpfer für die Erzge-
birgler. Er kam 2014 vom Bornaer
HV 09 zum Nachwuchsprojekt des
EHV Aue. lgr

DER ÜBERBLICK

Reitsport
Hallenturnier des Reitvereins Giebelwald

Springreiter-WB: 1. Annika Gürth auf Dai-
kiri 8.60; 2. Maya Nauroth auf Flöckchen
8.20; 3. Lilli Hammer (alle RV Giebelwald)
auf Daikiri 7.60.
Stilspring-WB mit erlaubter Zeit: 1. Karlot-
ta Annabelle Walla (RFV St. Georg Drom-
mershausen) auf Lilian 8.20; … 6. Anna
Hilgers (RFV Attendorn-Askay) auf Volunta-
ria 7.20, Jana Schneider (RV Giebelwald)
auf Georg 7.20.
Standard-Spring-WB: 1. Karlotta Annabelle
Walla (RFV St. Georg Drommershausen)
auf Lilian 0.00/48.43; 2. Jana Schneider
(RV Giebelwald) auf Georg 0.00/50.07.
Stilspringprüfung Klasse A*: 1. Alina Bol-
ler auf Cool Lady 8.70; 2. Gina Schöndorf
(beide RV Giebelwald) auf Quebbt 8.50.
Springprüfung Klasse A*: 1. Karlotta Anna-
belle Walla (RFV St. Georg Drommershau-
sen) auf Kassini 0.00/51.26; … 5. Lena
Caroline Eßelborn (RSG Anzhausen) auf
Olympic Novum 0.00/62.11.
Springprüfung Kl. A** - 2. Abt.: 1. Manou
Fabienne Wiegand (Reit- u. Turniergem.
Berge) auf Cate 0.00/51.66; 2. Katharina
Utsch auf Donn Davinci 0.00/54.87; … 4.
Sophie Loreen Türpitz (beide RV Giebel-
wald) auf Check In’s Chica 0.00/59.16.
Stilspringprüfung Klasse L: … 3. Alina Bol-
ler auf Cool Lady 8.30.
Stilspringprüfung Klasse M*: 1. Elea Ran-
nenberg (beide RV Giebelwald) auf Land-
jego 7.80.
Springprüfung Klasse M* mit Siegerrunde:
1. Tobias Halbe (Ländl. RFV Meinerz-
hagen) auf Baumann’s Peppino
*0.00/36.34; 2. Loren Hähner (RV Giebel-
wald) auf Pinot Blue *0.00/36.96.
Dressur-WB (E1): 1. P Yara Moshage (RFV
Attendorn-Askay) auf Orda May 8.40; 2.
Saskia Kretz (RV Giebelwald) auf Macho
8.20; 3. Mirja Wirth (RFV Hellertal) auf
Darcy Lou 8.00.
Dressurprüfung Klasse A*: 1. Sina Schü-
chen (RZFV Oberwesterwald) auf Rosen-
blüte 8.20; 2. Anna Hilgers (RFV Atten-
dorn-Askay) auf Braveheart 8.00; 3. Lina
Kristin Grümbel auf Daytona Snow 7.80,
Maya Velte (beide RV Giebelwald) auf Per-
fect-Potential 7.80.

Dressurprüfung Klasse L* - Trense: 1. Ma-
reike Urban (RV Giebelwald) auf De Janeira
8.00; 2. Jenna Luisa Grieger (RV Kurt-
scheid) auf Devils Dance 7.50; 3. Lina
Kristin Grümbel (RV Giebelwald) auf Day-
tona Snow 7.30, Johanna Wessling (ZRFV
Hollekusse) auf Charmy’s Starlight 7.30.
Dressurreiterprüfung Klasse M*: 1. Luisa
Hombach auf Floretto 7.80.
Führzügel-WB, 1. Abteilung: 1. Lene Schu-
mann auf Karl 8.00; 2. Clara Baumann auf
Gerry 7.80; 3. Maja Grümbel auf Don 7.50,
Valentina Aufschläger auf Möhrchen 7.50;
Madita Krischer auf Paulchen 7.50 – 2.
Abteilung: 1. Lea Solms auf Gerry 8.00,
Amelie Bauch auf Paulchen 8.00; 3. Lia
Maiworm auf Hamlet 7.80, Lenia Menne
auf Don 7.80.
Reiter-WB (Schritt-Trab), 1. Abt.: 1. Amilia
Spork auf Paulchen 8.40; 2. Lotte Uelhof
auf Hamlet 8.20; 3. Lilly Anlauf auf Mausi
7.80 – 2. Abt.: 1. Mia Metzger auf Paul-
chen 8.20; 2. Antonia Aufschläger auf Don
8.00, Malina Buschmann auf Gerry 8.00 –
3. Abt.: 1. Samira Mäker auf Mausi 8.40;
2. Marlene Henrich auf Möhrchen 8.20,
Mariella Tumasjan auf Paulchen 8.20.
Reiter-WB (Schritt-Trab-Galopp), 1. Abtei-
lung: 1. Romy Jeske auf Daikiri 8.30; 2.
Fruszina Virag auf Bella 8.00; 3. Emma
Klews auf Murphy 7.80 – 2. Abteilung: 1.
Erna Uebach auf Nesquick 7.80; 2. Elisa-
beth Klews auf Murphy 7.60; 3. Ben Luca
Lammers auf Cavalla 7.50, Carolin
Schmidt auf Bella 7.50 – 3. Abteilung: 1.
Alma Uebach auf Nesquick 7.70, Elenor
Grümbel auf Ali Baba 7.70; 3. Emilia
Bauch auf Murphy 7.60 – 4. Abteilung: 1.
Lotte Tröps auf Macho 7.80; 2. Clara Holz-
hauer auf Shadow 7.60; 3. Mina Brauck-
mann auf Flöckchen 7.50 – 5. Abteilung:
1. Theresa Mielke auf Shadow 8.20, Clara
Schneider auf Ellen 8.20; 3. Hannah
Melzer (alle RV Giebelwald) auf Flöckchen
7.80.

Lokalmatadorin im Parcours: Elea
Rannenberg. FOTO: MICHAEL KUNZ
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